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die Deutsche Psychoanalytische Gesellschaft lädt Sie herzlich zu ihrer  
Jahrestagung 2015 nach Berlin ein.

Für die Vorbereitungsgruppe des Psychoanalytischen Instituts Berlin (PaIB) 
war ein entscheidender Bezugspunkt in ihren Überlegungen zur Themenfin-
dung, dass sich 2014/15 nicht nur zum 25. Mal Mauerfall und Vereinigung 
jähren, sondern im Mai 2015 zum 70. Mal auch das Ende von National- 
sozialismus, Holocaust und Zweitem Weltkrieg. Im Nachdenken über die  
seelischen Ursachen und Hintergründe der hier manifest gewordenen Des-
truktivität wurde uns ein Spannungsfeld deutlich: In der von Alexander und 
Margarete Mitscherlich als „Massenwahn“ bezeichneten Übertragung des 
kollektiven Ich-Ideals an einen geliebten „Führer” drückte sich eine Sehnsucht 
aus, die Triebkraft einer Zerstörung in einem bis dahin ungekannten Ausmaß 
wurde. Neid spielt in diesem Zusammenhang eine besondere Rolle. Doch 
es gibt keinen Neid, wo nicht gleichzeitig auch begehrt und oft genug auch 
bewundert wird: „begehren – bewundern – beneiden“, diese Trias liegt allen 
Neidprozessen zugrunde. 

Der historischen Dimension des Tagungsthemas wollen wir auch dadurch 
Ausdruck verleihen, dass die Eröffnungsveranstaltung der Jahrestagung in der 
Humboldt-Universität stattfindet – in unmittelbarer Nähe des Bebelplatzes, 
dem Ort, an dem am 10. Mai 1933 während der nationalsozialistischen Bü-
cherverbrennung zehntausende wissenschaftliche und literarische Werke in 
Flammen aufgingen, darunter die Schriften Sigmund Freuds. 

Die Reflexion aktueller Entwicklungen soll während der Jahrestagung eben-
falls Berücksichtigung finden: In einer Veranstaltung wird über Erfahrun-
gen in der Arbeit mit rechtsradikalen Jugendlichen aus psychoanalytischer  
Perspektive berichtet, und es wird über Sehnsucht und Zerstörung bei radika-
lisierten muslimischen Jugendlichen gesprochen.

Wie drücken sich Neid und Bewunderung in unseren eigenen psychoanalyti-
schen Instituten und Organisationen aus? Auch dies wird in mehreren Veran-
staltungen untersucht. Für das Psychoanalytische Institut Berlin (PaIB) hat 
diese Frage eine besondere Bedeutung: Es ist aus der DPG-Arbeitsgruppe 

des 1947 gegründeten Berliner Instituts für Psychotherapie (IfP) hervor-
gegangen. Diese Neugründung des IfP in der Nachkriegszeit kann die Mit-
wirkung prominenter Gründungsmitglieder an der Selbstgleichschaltung 
der Psychoanalyse und der Vertreibung jüdischer und politisch verfolg-
ter Mitglieder während der Zeit des Nationalsozialismus nicht vergessen  
machen. Auch der Blick auf die weitere Entwicklung der organisierten Psy-
choanalyse in Berlin und Deutschland zeigt eine schwierige Geschichte mit 
schmerzhaften Spaltungen. Die Erinnerung daran spielte bei uns für die Wahl 
des Tagungsthemas sicherlich eine nicht zu unterschätzende Rolle – auf der 
bewussten wie auch auf der unbewussten Ebene.

Das Titelbild des Programmheftes zeigt eine Luftaufnahme der NASA. Es han-
delt sich um einen Vulkan vor dem Ausbruch. Wir sehen die Erde in Blautönen: 
Blau – seit der Romantik die Farbe der Sehnsucht. Und wir sehen die Schwe-
felwolke, die uns auf das Brodeln der Lava unter der Oberfläche mit ihrer zer-
störerischen Kraft hinweist. Diese Aufnahme ist aus genügend großer Distanz 
gemacht worden, aus einer Perspektive der „Draufsicht“, die ein umfassendes 
Bild ermöglicht. Vielleicht gibt sie Ihnen, liebe Kolleginnen und liebe Kollegen, 
die Möglichkeit, sich unserem Tagungsthema assoziativ zu nähern.

Dem gemeinsamen Nachdenken darüber, wie sich das im Tagungsthema  
benannte Spannungsfeld in psychoanalytischen Behandlungen zeigt, wird 
während der Jahrestagung viel Raum zur Verfügung gestellt. Besonders hin-
gewiesen sei an dieser Stelle auf zwei Veranstaltungen: In dem neuen Format 
„Mikroprozesse in hochfrequenten Psychoanalysen“ werden die subtilen Be-
wegungen und Prozesse von einer Behandlungsstunde zur nächsten anhand 
von zwei Stundenprotokollen untersucht. Und der Samstagvormittag ist einer 
Veranstaltung gewidmet, in der drei Psychoanalytikerinnen in Fallvignetten 
aus Behandlungen berichten, in denen „begehren – bewundern – beneiden“ 
eine besondere Rolle spielen. Der Vorbereitungsgruppe ging es bei der Pla-
nung dieser klinischen Veranstaltung ausdrücklich nicht um einen Vergleich 
– oder gar Wettbewerb – unterschiedlicher psychoanalytischer Schulen. Viel-
mehr hoffen wir, dass die drei Behandlerinnen – zunächst miteinander, an-
schließend mit dem Publikum – in ein offenes Gespräch über die Schwierigkei-
ten und Fallstricke der jeweiligen psychoanalytischen Prozesse kommen.

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
liebe Gäste,
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Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Gäste, wir hoffen, Ihr Interesse an  
der DPG-Jahrestagung 2015 geweckt zu haben und laden Sie herzlich dazu 
ein, in den Veranstaltungen miteinander nachzudenken und zu diskutieren.  
Wir freuen uns auf eine lebendige, mitunter sicherlich auch kontroverse  
Auseinandersetzung mit dem Tagungsthema. 

Ohne Zweifel wird auch dieser kollegiale Austausch nicht außerhalb des Span-
nungsfeldes von „begehren – bewundern – beneiden“ stehen. Drücken wir des-
halb abschließend unsere Hoffnung und unsere Zuversicht aus, dass dabei die 
libidinösen Strebungen im Ringen nach Antworten die Oberhand gegenüber 
allen neidisch-zerstörerischen Tendenzen behalten.

Ingo Focke 
Vorsitzender DPG

Helmuth Thiel 
Vorsitzender PaIB

Eckehard Pioch 
für die Vorbereitungsgruppe

Programm

Die Tagung wird vom Psychoanalytischen Institut Berlin (PaIB) im Namen 
der DPG ausgerichtet. www.paib-dpg.de

Programm- und Organisationskomitee
Wolfgang Hegener 
Eckehard Pioch 
Stefanie Sedlacek 
Ralf Scheuern 
Sylvia Schulze 
Helmuth Thiel (Leitung) 
Karin Zienert-Eilts

Für den Vorstand der DPG
Thilo Eith 
Ingo Focke

Festkomitee und Kulturprogramm
Heike Bremer 
Katja Dittmann 
Susanne Rothmaler 
Stefanie Sedlacek (Leitung) 
Robert Span
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Öffentliche Veranstaltung 
in Kooperation mit der Humboldt-Universität zu Berlin
Institut für Rehabilitationswissenschaften 

Audimax im Hauptgebäude der Humboldt-Universität zu Berlin,  
Seitenflügel, Unter den Linden 6, 10999 Berlin

                                                                                       
Begrüßung
Bernd Ahrbeck, Professor am Institut für Rehabilitations- 
wissenschaften der HU Berlin
Ingo Focke, Vorsitzender der DPG

Klaus Theweleit
Wer oder was „begehrt, bewundert, beneidet“ und hasst? 
Zu aktuellen Verschiebungen an der Ich-Front
Moderation: Wolfgang Hegener

Zwischentöne mit dem Trio Tricinia

Verleihung des Sigmund-Freud-Preises an  
Georges-Arthur Goldschmidt durch die Vorsitzenden der DPG  
und der DPV

Laudationes
Leila Beka-Focke und Wulf-Volker Lindner

Moderation: Ingo Focke

Musikalischer Ausklang mit dem Trio Tricinia

Anschließend Sektempfang

Eröffnung der Tagung
Ingo Focke, Vorsitzender der DPG
Helmuth Thiel, Vorsitzender des PaIB und der DPG-AG am  
Psychoanalytischen Institut Berlin

Irma Brenman Pick 
Lurching between Longing and Destruction:  
Intertwined Snakes

inklusive Diskussion

(Vortrag in englischer Sprache, die deutsche Übersetzung wird projiziert)

 
Moderation: Helmuth Thiel

Kaffeepause

Raimund Rumpeltes
Neid und Mitgefühl

Piroschka Stolz-Mantey und Jan Lindmeyer  
Koreferat zum Vortrag von Raimund Rumpeltes und Diskussion

Moderation: Sylvia Schulze 

Mittagspause

Großgruppe, Leitung: Gerhard Wilke
Nur für ordentliche Mitglieder der DPG 
(für die Mitglieder, die an der Großgruppe teilnehmen, wird im Catering-Bereich  
ein kostengünstiger Mittagsimbiss angeboten)

18:15

18:30-19:30

19:30-20:30

9:00-9:15

9:15-10:45

10:45-11:15

11:15-11:50

11:50-12:30

12:30-14:45

13:00-14:30

Donnerstag, 30. April 2015 Freitag, 1. Mai 2015
Maritim proArte, Großer Saal (B/C)
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Übertragungsfokussierte Psychotherapie nach Kernberg

Werner Köpp
„Begehren, Bewundern, Beneiden“ in der  
übertragungsfokussierten Psychotherapie bei Patienten  
mit niedrigem Strukturniveau

Moderation: Irma Gleiss

Kaffeepause

Fallvignetten mit Focus auf die innere Arbeit des/der  
TFP-Psychotherapeuten/in
AG mit Vivien Heitmann, Gabriele Kehr, Carolin Keller, Silke v. Polenz, 
Silvia Weihert 

„Black Swan“ (USA, 2010, Regie: Darren Aronofsky) 
Filmvorführung und psychoanalytische Filmbetrachtung
Ullrich Motz
 
Moderation: Irmgard Reimer

Softgetränke im Raum

Psychoanalyse und Gesellschaft

Gertrud Hardtmann
So sind sie nicht auf die Welt gekommen:  
Jugendliche Rechtsradikale zwischen Heldenphantasien  
und Minderwertigkeitskomplexen

Kaffeepause

Ahmad Mansour 
Sehnsucht und Zerstörung bei radikalisierten muslimischen  
Jugendlichen

Diskussion

Moderation: Klaus Grabska

Mitgliederversammlung der DPG

Schreibwerkstatt
Leitung: Herbert Will
(Teilnahme nur nach vorheriger Anmeldung bei herbert.will@gmx.de, wegen der  

Zusendung der zu diskutierenden Manuskripte)

Kaffeepause

Schreibwerkstatt

SALoN 2 

14:45-15:30 

15:30-15:45

15:45-17:15

SALoN 4

15:00-17:15

Großer Saal
(B/C)

14:45-15:30

15:30-16:00

16:00-16:45

16:45-17:15

18:15

SALoN 1

14:45-15:30 
 

15:30-16:00

16:00-17:15

Foren am FreitagnachmittagForen am Freitagnachmittag
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Kasuistisch-technisches Seminar für Kandidatinnen  
und Kandidaten der DPG mit Irma Brenman Pick  
Moderation: Inge Kley und Cornelia Wagner  
(Anerkanntes KtS der DPG/IPV-Ausbildung, nur für Kandidatinnen und  
Kandidaten der DPG und der DPG/IPV)

Kaffeepause

Kandidatenforum  
Moderation: Karla Hoven-Buchholz und Cornelia Wagner 

Berufspolitik

AG zur Berufspolitik: Was wird aus der Psychoanalyse?
Berufspolitische Kommission der DPG:  
Thomas Anstadt, Beate Blank-Knaut, Gertrud Cormann-Bergau,  
Joachim Grefe, Michael Krenz, Torsten Michels, Eva Randebrock,  
Raimund Rumpeltes, Hermann Schürmann 

Kaffeepause

Cord Benecke, Jörg Frommer, Dorothea Huber, Rainer Krause,  
Svenja Taubner, Herrmann Staats
„Verwunderungen“: 10 Jahre wissenschaftliche Summer School 
der DPG für Forschung in der Psychoanalyse
  
Moderation: Harald Kamm

SALoN 6

14:00-16:00

16:00-16:30

16:30-17:15

SALoN 7

14:45-16:15

16:15-16:30

16:30-17:15

Foren am Freitagnachmittag

Nachdenken über Begehren – Bewundern – Beneiden 

Eva Schmidt-Gloor
Zur Rolle des objekts bei der Trieb–Integration

Stefanie Sedlacek
Vom imperativen Drang zum integrierten Begehren –  
Überlegungen zur Bearbeitung unerfüllter SehnSüchte

Jutta Gutwinski-Jeggle                                           
„Und bist du nicht willig, so brauch’ ich Gewalt“. Über den  
Versuch, unbändige Wünsche zu begrenzen und zu integrieren

Kaffeepause

Panel- und Plenumsdiskussion

Moderation: Eckehard Pioch

Mittagspause

Während der Mittagspause präsentieren Kolleginnen und Kollegen 
im Cateringbereich Saal II den „Marktplatz angewandte Psycho- 
analyse“ mit Projekten außerhalb des Behandlungszimmers und  
bieten Gelegenheit zu Information, Beratung und Vernetzung.
Organisation: Bettina Jesberg und Veronika Grüneisen 
Kontakt: tjesberg@t-online.de

Großgruppe, Leitung: Gerhard Wilke
Nur für ordentliche Mitglieder der DPG
(für die Mitglieder, die an der Großgruppe teilnehmen, wird im Catering-Bereich  
ein kostengünstiger Mittagsimbiss angeboten)

9:00-9:35

9:35-10:10

10:10-10:45

10:45-11:15

11:15-12:30

12:30-14:45

13:00-14:30

Samstag, 2. Mai 2015
Maritim proArte, Großer Saal (B/C)
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Abschied von der Couch. Was macht es schwer, das Altern  
von Analytikerinnen und Analytikern anzuerkennen?  
AG mit Herbert Will 

Psychoanalyse und Geschichte

Regine Lockot 
Psychoanalyse als objekt oder das objekt der Psychoanalyse.
Zur Beziehungsgeschichte der DPV und DPG

Moderation: Armin Pollmann 

Kaffeepause

Marco Conci
Die paranoide Verarbeitung der Trauer und Franco Fornaris  
Psychoanalyse des Krieges

Moderation: Gudrun Wolber

Klinik 

Günter Holler 
Zwischen Sehnsucht und Zerstörung:
Perverse Elemente in der Übertragung

Sigrid Dümmlein 
(Gift-) gelb ist die Farbe des Neides

Moderation: Samuel Kenntner

Kaffeepause

Dorothee Bräutigam
Mikroprozesse in hochfrequenten Psychoanalysen.
Fallvorstellung einer vierstündigen Behandlung mit  
Stundenprotokollen

Moderation: Ursula Kreuzer-Haustein

Generativität

Hildegard Wollenweber
Neid auf der horizontalen Ebene

Stefanie Rosenfeld
Begehren – Bewundern – Beneiden.
Die innere Welt der werdenden Großmutter

Moderation: Petra Bischoff

Kaffeepause

SALoN 2

16:45-18:15

SALoN 3

14:45-16:15

16:15-16:45

16:45-17:30

Großer Saal
(B/C)
14:45-15:30

15:30-16:15

16:15-16:45

16:45-18:15

SALoN 2

14:45-15:30

15:30-16:15

16:15-16:45

Foren am SamstagnachmittagForen am Samstagnachmittag
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Beziehungen

Wulf Hübner
Widrige Botschaften und ihre Folgen

Cornelia Wagner und Gisela Zemsch
Die nicht verfügbare Frau: Prostitution im Konflikt von unbe-
wusster Phantasie und gesellschaftlicher Norm

Moderation: Silke Schmidt

Kaffeepause

Kinderanalyse

Cordula Jaletzke
„Wenn ich wieder verliere, kratz’ ich Dir die Augen aus“.
Fallvorstellung einer 9-jährigen Patientin

Moderation: Brigitte Sosnowski

Kultur
 
Martin Lackner
Er und Sie. Gedanken zu einem Gedicht von Robert Gernhardt

Martin Ehl
Machtphänomene in Richard Wagners Kompositionsstrukturen – 
Basis für Polarisierung und Spaltung?

Moderation: Thomas Rosengarten

Kaffeepause

SALoN 4

14:45-15:30

15:30-16:15 

16:15-16:45

16:45-18:15

SALoN 6

14:45-15:30

15:30-16:15

16:15-16:45 

Foren am Samstagnachmittag

Lernen aus Erfahrung – Lernen am Erfolg. 
Entwicklung von Projekten außerhalb des Behandlungszimmers
AG mit Veronika Grüneisen, Bettina Jesberg,  
Christoph Tangen-Petraitis, Gisela Zemsch

Forschung

Mercedes Dohrn-van Rossum und Hans-Joachim Heist
„Kriegskinder und ihre Kinder“ –  
Zur Dynamik transgenerationaler Weitergabe in einem  
psychoanalytischen Forschungsprojekt
 
Silke Wiegand-Grefe 
Wirksamkeit psychoanalytischer Behandlungen von Kindern  
mit Angsterkrankungen, Depressionen und externalisierenden 
Störungen

Moderation: Cord Benecke

Kaffeepause

Miriam Hans, Cord Benecke, Jörg Frommer, Dorothea Huber,  
Hermann Staats, Svenja Taubner
DPG-Praxisstudie: Vollständige Stichprobenbeschreibung,  
Behandlungsformen und erste Zwischen-Ergebnisse
  
Babette Saebisch und Cord Benecke
Junktim – einmal anders: Ein Einzelfall aus der DPG-Praxisstudie 
aus klinischer und empirischer Perspektive

16:45-18:15 

SALoN 7

14:45-15:30

15:30-16:15

16:15-16:45

16:45-17:30

17:30-18:15

Foren am Samstagnachmittag
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Shmuel Erlich
Passions, Envy and Gratitude in Psychoanalytic Institutions
(Vortrag in deutscher Sprache)

Moderation: Ingo Focke           
                                                               
Kaffeepause

Johann Georg Reicheneder
Zur Verarbeitung von Bewunderung, Neid und Schuld in Freuds 
Traum von Irmas Injektion

Moderation: Karin Zienert-Eilts

Verabschiedung und Ausblick

9:30-10:45

10:45-11:15

11:15-12:30

12:30-13:00

Sonntag, 3. Mai 2015
Maritim proArte, Großer Saal (B/C)

Rahmenprogramm
Kultur & Festabend

16
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Donnerstag, 30. April 2015, ab 19:30 Uhr
Trio Tricinia

Britta Haase, Violine  I
Arnhild Micus, Violine II
Regine Schultz-Greiner, Viola 

Freitag, 1. Mai 2015, 14:00-16:00 Uhr
Geführter Stadtspaziergang  
„Berlin unterm Hakenkreuz – Bemächtigung einer Stadt“

Die Nationalsozialisten benutzten repräsentative Plätze und Straßen, um 
die Bevölkerung in die Inszenierung ihrer Macht einzubinden. Der Stadtspa-
ziergang führt zu den Zentralen, in denen Massenaufmärsche, Aktionen wie 
die Bücherverbrennung, die politische Verfolgung und der Krieg vorbereitet 
wurden: Reichspropagandaministerium, Gestapo-Hauptquartier, Reichsluft-
fahrtministerium, Reichskanzlei.

Treffpunkt: Humboldt-Universität, Unter den Linden, am Helmholtz-Denkmal 
im Ehrenhof (bitte 10 Minuten vor Tourbeginn)

Maximal 25 Teilnehmer
10 €, Kontakt vor Ort: Susanne Rothmaler

Samstag, 2. Mai 2015, 16:45-18:15 Uhr
Führung durch die Sammlung Boros

Die Sammlung Boros ist eine Privatsammlung zeitgenössischer Kunst.  
Sie umfasst Werkgruppen internationaler Künstler von 1990 bis heute.  
Seit 2008 werden Teile der Sammlung in einem umgebauten Bunker in  
80 Räumen auf 3000 qm der Öffentlichkeit gezeigt.

Treffpunkt: Bunker, Reinhardtstraße 20, 10117 Berlin-Mitte  
(bitte 10 Minuten vor Tourbeginn) 

Maximal 12 Teilnehmer
25 €, Kontakt vor Ort: Katja Dittmann 

Samstag, 2. Mai 2015, 20:00 Uhr  
Festlicher Abend

Palmenhof/Silbersaal im Kaisersaal im Sony Center, Potsdamer Platz

Drei-Gänge-Menü und Getränke (inkl.)

Programm mit: 
Kleinkunstdarbietungen von Schülerinnen und Schülern der Berliner Artistik 
Schule „Etage“ und der Kabarettistin Idil Baydar als „Jilet Ayse, Kreuzberger 
Türkin“ zum Tagungsthema.

Anschließend Tanz
DJ: Lars Ramthun

Mitglieder: 60 €
Kandidaten: 40 €

Kultur Kultur und Abendprogramm
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Mittwoch, 29. April 2015

Sitzung des Ausbildungsausschusses
14:00-17:00 Uhr, Salon 6 (Einladung erfolgt separat)

Sitzung des Lehranalytikerbeirats
18:00-21:00 Uhr, Salon 6 (Einladung erfolgt separat)

Treffen der IPV-Beauftragten
18:00-21:00 Uhr, Salon 7 (Einladung erfolgt separat)

Donnerstag, 30. April 2015

Sitzung des Wahlvorstandes
8:30-10:30 Uhr, Salon 2 (Einladung erfolgt separat)

Sitzung des Erweiterten Vorstandes
11:00-15:00 Uhr, Salon 2 (Einladung erfolgt separat)

Freitag, 1. Mai 2015

Beirat der Stiftung der DPG
12:30-14:00 Uhr, Salon 1 (Einladung erfolgt separat) 

DPG/IPV-Lehranalytikerbeirat
12:30-14:00 Uhr, Salon 2 (Einladung erfolgt separat)

Treffen der Forschungsbauftragten
13:00-14:00 Uhr, Salon 4 (Einladung erfolgt separat)

Forschungskommission
14:00-15:00 Uhr, Salon 4 (Einladung erfolgt separat)

Kandidatenversammlung
12:30-14:00 Uhr, Salon 7

Mitgliederversammlung
Ab 18:15 Uhr, Saal B/C (Einladung erfolgt separat)

Samstag, 3. Mai 2015

Berufspolitische Kommission
12:30-14:00 Uhr, Salon 6 (Einladung erfolgt separat)

Geschäftliche Veranstaltungen
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Veranstaltungsort
Maritim proArte Hotel Berlin 
Friedrichstraße 151, 10117 Berlin
Tel. 030 / 20335

Das Maritim proArte Hotel liegt zentral zwischen Brandenburger Tor und  
Gendarmenmarkt direkt an der U- und S-Bahn Friedrichstraße.  
Von hier aus erreichen Sie fußläufig zahlreiche Attraktionen der Stadt:  
das Brandenburger Tor, die Museumsinsel, den Reichstag, die Einkaufsmeile 
„Unter den Linden“ und diverse Theater.

Tagungsbüro
Frau Mandy Ehnert, Maritim proArte Hotel, Friedrichstraße 151, 10117 Berlin,  
Telefon: 030 / 20 33 4069

Tagungscounter: 1. Etage am Treppenaufgang

Donnerstag, 30. April 2015: 12:00-20:00 Uhr
Freitag, 1. Mai 2015:    08:00-18:00 Uhr
Samstag, 2. Mai 2015:    08:45-18:00 Uhr
Sonntag, 3. Mai 2015:    08:45-12:30 Uhr

Registrierung
Auf der Homepage der DPG www.dpg-psa.de finden Sie weitere aktuelle  
Informationen zur Tagung. Bitte nehmen Sie Ihre Anmeldung über die Homepage 
der DPG vor oder senden Sie das eingeheftete Anmeldeformular an die DPG-
Geschäftsstelle.

Deutsche Psychoanalytische Gesellschaft, Geschäftsstelle, Goerzallee 5, 12207 
Berlin, Telefon: 030 / 84316152, Fax: 030 / 84316153, Mo-Do 08:00-12:00 Uhr.

Teilnahmegebühren
             bis 5. März 2015              ab 6. März 2015

DPG-Mitglieder   270 €    340 €
Kandidaten der DPG  130 €    180 €
Kandidaten   150 €    200 €
Studierende   100 €    150 €
Gäste    350 €    390 €
Tageskarten   170 €    190 €
Tageskarten Gäste  190 €    210 €  
Tageskarten Kandidaten  100 €    120 €

Festabend Mitglieder/Gäste   60 €      70 €
Festabend Kandidaten    40 €      40 €

Boros Sammlung     25 €      25 €
Stadtspaziergang     10 €      10 €

Bezahlung
Bitte überweisen Sie den Gesamtbetrag einschließlich zusätzlicher Gebühren  
auf das Konto der DPG:
Deutsche Apotheker- und Ärztebank
IBAN DE21 3006 0601 0405 3206 82
BIC: DAAEDEDDXXX

Stornierung
Bei Stornierung bis zum 6. März 2015 wird die Teilnahmegebühr voll,  
bis zum 27. März 2015 zu 50% erstattet. Danach verfällt die Tagungsgebühr.

Organisatorische Hinweise
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Anreise
Mit der Bahn: Ab Berliner Hauptbahnhof mit den S-Bahnen S5, S7, S75 bis  
S- und U-Bahnhof Friedrichstraße, 3 Min. Fußweg zum Tagungshotel.  
Gesamtdauer: etwa 15 Min.

Mit dem Flugzeug: Ab Flughafen Schönefeld mit der S9 bis Ostkreuz, dann weiter 
mit S3, S5, S7, S75 bis S- und U-Bahnhof Friedrichstraße oder direkt mit dem 
Regionalzug vom Flughafen bis Friedrichstraße, 3 Min. Fußweg zum Tagungsho-
tel, Gesamtdauer etwa 40 Min.

Ab Flughafen Tegel mit dem Bus TXL bis Haltestelle Unter den Linden/Friedrich-
straße, 4 Min. Fußweg zum Tagungshotel, Gesamtdauer etwa 30 Min.

Fahrscheine lösen Sie bitte an den aufgestellten Automaten mit Kleingeld oder 
Ihrer EC-Karte.

Mahlzeiten
In der Umgebung des Tagungshotels befinden sich zahlreiche Restaurants. Eine 
Restaurantliste erhalten Sie im Tagungsbüro.

Technik
Sollten Sie als Vortragende/r technische Hilfsmittel benötigen, bitten wir Sie, 
sich bis zum 15.03.2015 an Ralf Scheuern, r.scheuern@gmx.de zu wenden,  
ansonsten können wir Ihre Technikwünsche leider nicht berücksichtigen.

Kongressunterlagen und Zertifizierung
Ihre Tagungsunterlagen erhalten Sie im Tagungsbüro. Die Zertifizierung ist bean-
tragt, die Zertifikate werden am Ende der Tagung im Tagungsbüro ausgegeben.

Büchertisch 
Den Büchertisch besorgt das Antiquariat FUNDUS,  
Fachbuchhandlung für Psychotherapie und Psychoanalyse

Knesebeckstraße 20/21, 10623 Berlin
Telefon: 030 / 37591446, Fax: 030 / 37591447
E-Mail: buchfundus@gmx.de 
www.buch-fundus.de, www.adlerbuch.de
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Hotel Albrechtshof, Albrechtstr. 8, 10117 Berlin
Telefon 030 / 30886 512, Fax 030 / 30886 579,  
albrechtshof@albrechtshof-hotels.de, www.hotel-albrechtshof.de 
EZ 109,17 €, inklusive Frühstück. Kleines, historisches Hotel wenige Schritte vom  
U- und S-Bahnhof Friedrichstraße entfernt. Die Zimmer sind geschmackvoll und 
modern eingerichtet. Buchung bis zum 2.4.2015, Stichwort „DPG300415“

Hotel Dietrich-Bonhoeffer-Haus, Zieglerstr. 30, 10117 Berlin
Telefon 030 / 284670, Fax 030 / 28467 145,  
info@dietrich-bonhoeffer-haus.com, www.hotel-dietrich-bonhoeffer.de
EZ 86 €, DZ 124 €, inklusive Frühstück. Historisches, kleines Hotel, in dem 1989 
der „Runde Tisch“ stattfand. Modern eingerichtet, gutes Restaurant, zu Fuß 
8 Min. zum Tagungshotel, direkte U-Bahnanbindung über U- und S-Bahnhof 
Friedrichstraße. Buchung bis zum 19.3.2015, Stichwort „DPG“

Hotel Gendarm Nouveau, Charlottenstr. 61, 10117 Berlin
Telefon 030 / 20 60 660, Fax 030 / 20 60 666,  
info@hotel-gendarm.de, www.hotel-gendarm.de 
EZ 140 € und DZ 150 €. Kleineres, vor wenigen Jahren im Designerstil völlig 
neu renoviertes Hotel am Gendarmenmarkt. Mit der U-Bahn (U 6) 15 Min. zum 
Tagungshotel. Buchung bis zum 26.3.2015, Stichwort: „DPG“

Ibis Hotel Berlin, Potsdamer Platz, Anhalter Str. 4, 10963 Berlin 
Telefon 030 / 261050, Fax 030 / 26105 22,  
H3752@ARCOR.COM, www.ibishotel.com 
EZ 84 €, DZ 104 €, inklusive Frühstück. Einfaches, modernes und freundliches 
Hotel mit hellen Zimmern. Mit der S-Bahn (Linien S1, S2, S25) 8 Min. und zu Fuß 
20 Min. zum Tagungshotel. Buchung bis zum 16.3.2015, Stichwort „DPG“

Maritim proArte Hotel Berlin, Friedrichstr. 151, 10117 Berlin
Telefon 030 / 2033-4410, Fax 030 / 2033-4090,  
info.bpa@maritim.de, www.maritim.de 
EZ 139,99 €, DZ 145,99 €, Frühstück 24 € pro Person und Tag. Tagungshotel.  
Buchung bis zum 9.3.2015, Stichwort „DPG“

NH Hotel Mitte, Leipziger Str. 106-111, 10117 Berlin
Telefon 0180 500 37 83, Fax 0180 500 37 84,  
reservierungen@nh-hotels.com, www.nh-hotels.com
EZ 117,90 € - 104,90 €, DZ 124,80 € - 137,80 €, inklusive Frühstück. Luxuriöses und 
großes Hotel. Es ist ratsam, Zimmer auf der Rückseite zu buchen, da die Vorderseite 
laut ist. Mit der U-Bahn (U6) 5 Min. zum Tagungshotel. Buchung bis zum 30.4.2015, 
Stichwort „DPG“

Park Inn by Radisson Berlin, Alexanderplatz 7, 10178 Berlin
Telefon 030 / 2389 4333, Fax 030 / 2389 4305,  
reservations@parkinn-berlin.com, www.parkinn-berlin.de
EZ 129 €, DZ 139 €, inklusive Frühstück. Direkt am Fernsehturm in Berlins historischer 
Mitte gelegen. 8 Min. mit der S-Bahn (S5, S7, S75) und mit der Regionalbahn (RE2) 
zum Tagungshotel, zu Fuß etwa 10 Min., Buchung bis zum 2.4.2015, Stichwort „DPG“

Regent Berlin, Charlottenstr. 49, 10117 Berlin, Telefon 030 / 20 33 66 66,  
Fax 030 / 20 33 61 66, reservation.berlin@regenthotels.com, www.regenthotels.com 
EZ 199 €, DZ 210 €, inklusive Frühstück. Das Hotel liegt direkt am Gendarmenmarkt 
und bietet Health & Fitness Center und WLAN-Internetnutzung an. Mit der U-Bahn 
(U6) 2 Min. bis zum Tagungshotel. Buchung bis zum 30.3.2015, Stichwort „DPG“

Hotel Residenz Berlin, Meinekestr. 9, 10719 Berlin, Telefon 030 / 88 44 38 10,  
Fax 030 / 88 24 726, www.residenz-hotels.com
EZ Komfort 73 €, DZ Komfort 91 €. Schönes, kleines Jugendstilhotel inmitten  
der Westberliner City, WLAN und Sauna inklusive. Sehr geringes Kontingent,  
bei Interesse bitte rasch buchen. Stichwort „DPG-Jahrestagung“

Sofitel Berlin Gendarmenmarkt, Charlottenstr. 50-52, 10117 Berlin
Telefon 030 / 20 37 51 823, Fax 030 / 20 37 518 66,  
J5342-RE1@sofitel.com, www.sofitel.com 
EZ Classic 155 € und DZ Classic 175 €, EZ Superior 180 € und DZ Superior 200 €  
inklusive Frühstück. Direkt am Gendarmenmarkt gelegenes Hotel mit Wellnessbe-
reich, Sauna, Dampfbad, Meditations- und Fitnessbereich inklusive. Mit der U-Bahn 
(U6) 2 Min. zum Tagungshotel. Buchungen bis zum 27.2.2015, Stichwort „DPG“

Winter’s Hotel Berlin Gendarmenmarkt, Charlottenstr. 66, 10117 Berlin
Telefon 030 / 206050-0, Fax 030 / 206050-500,  
stadtmitte@winters.de, www.winters.de
EZ / DZ 135 €, inklusive Frühstück. Ein neues, sehr modernes Hotel mit Zimmern 
im individuellen Design, Ecke Leipziger Straße. 4 Min. mit der U-Bahn (U6) zum  
Tagungshotel. Buchung bis zum 9.3.2015, Stichwort „DPG“

Hotels
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Ahrbeck, Bernd, Prof. Dr. phil., Institut für Rehabilitationswissenschaften, Kultur-, 
Sozial- und Bildungswissenschaftliche Fakultät, Humboldt-Universität zu Berlin, 
Unter den Linden 6, 10099 Berlin, bernd.ahrbeck@rz.hu-berlin.de

Anstadt, Thomas, Dipl.-Psych., Waldhausweg 10, 66123 Saarbrücken,  
tanstadt@macnews.de

Beka-Focke, Leila, Dipl.-Psych., Sonnenbergstr. 35, 70184 Stuttgart,  
l.beka-focke@gmx.net

Benecke, Cord, Prof. Dr. phil., Universität Kassel, Institut für Psychologie,  
Holländische Str. 36-38, 34127 Kassel, benecke@uni-kassel.de

Bischoff, Petra, Dipl.-Psych., Mozartstr. 33, 79104 Freiburg,  
praxis@petrabischoff.de

Blank-Knaut, Beate, Dr. med., Dipl.-Psych., Belforter Str. 1, 10405 Berlin,  
blank-knaut@gmx.de 

Bräutigam, Dorothee, Dipl.-Psych., Ansbacher Str. 61, 10777 Berlin,  
d.braeutigam@t-online.de

Braun, Marion, Dipl.-Psych., Suarezstr. 27, 14057 Berlin,  
braunmarion@t-online.de

Brenman Pick, Irma, 19 North End, NW3 7HR London, iebrenman@googlemail.com

Conci, Marco, Dr. med., Pettenkoferstr. 4, 80336 München, marcoconci@aol.com

Corman-Bergau, Gertrud, Dipl.-Psych., Höltystr. 20, 30171 Hannover,  
corman.bergau@t-online.de

Dohrn-van Rossum, Mercedes, Dipl.-Psych., Dorotheenstr. 15, 22301 Hamburg, 
dohrn-van-rossum@gmx.de 

Dümmlein, Sigrid, Dipl.-Psych., Lützowstr. 81, 10785 Berlin,  
sigridduemmlein@web.de

Ehl, Martin, Dr. med., Am Wandberg 13, 97080 Würzburg, martin.ehl@dpg-psa.de

Erlich, Shmuel, Prof. PhD, 42 Midbar Sinai Street, 97 805 Jerusalem,  
shmuelerlich@gmail.com  

Focke, Ingo, Dr. med., Alexanderstr. 98, 70182 Stuttgart, drfocke@t-online.de

Frommer, Jörg, Prof. Dr. med., Universitätsklinikum Magdeburg, Leipziger Str. 44, 
39120 Magdeburg, joerg.frommer@medizin.uni-magdeburg.de

Gleiss, Irma, Dr. phil., Hektorstr. 12, 10711 Berlin, i.gleiss@snafu.de

Grabska, Klaus, Dipl.-Psych., Kellinghusenstr. 27, 20249 Hamburg,  
klaus.grabska@t-online.de

Grefe, Joachim, Dr. med., Goernestr. 32, 20249 Hamburg, dr.j.grefe@t-online.de

Grüneisen, Veronika, Dr. phil., Neumühlweg 109, 90449 Nürnberg,  
VeGrue@t-online.de

Gutwinski-Jeggle, Jutta, Dr. phil., Dipl.-Psych., Neckarhalde 11, 72070 Tübingen,  
jutta.gutwinski-jeggle@dpv-mail.de 

Hans, Miriam, M.Sc., Institut für Psychologie, Universität Kassel,  
Holländische Str. 36-38, 34127 Kassel, miriam.hans@uni-kassel.de  

Hardtmann, Gertrud, Prof. Dr. med., An der Rehwiese 14, 14129 Berlin,  
ghardtmann@web.de 

Hegener, Wolfgang, Dr. phil., Sächsische Str. 37, 10713 Berlin,  
w.hegener@t-online.de

Heist, Hans-Joachim, Dipl.-Psych., Biernatzkistr. 35, 22767 Hamburg,  
heist.h@web.de

Heitmann, Vivien, Dr. phil., Christinenstr. 20, 10119 Berlin, vivien_heitmann@web.de

Holler, Günter, Dr. med., Apostel-Paulus-Str. 35, 10823 Berlin, ggmholler@yahoo.de

Hoven-Buchholz, Karla, Dipl.-Psych., Dipl.-Päd., Schlesierring 60, 37085 Göttingen, 
karlahbuchholz@web.de

Huber, Dorothea, Prof. Dr. med., Dr. phil., Klinik für Psychosomatische Medizin und 
Psychotherapie, Klinikum Harlaching, Städtisches Klinikum München GmbH, Sana-
toriumsplatz 2, 81545 München, d.huber@khmh.de

Hübner, Wulf, Dr. phil., Am Hehsel 13, 22339 Hamburg, wulfhuebner@web.de

Referenten/Moderatoren
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Jaletzke, Cordula, Dr. phil., Dipl.-Päd., M.A., Wissmannstr.12, 12043 Berlin,  
dr.jaletzke@gmx.de 

Jesberg, Bettina, Dr. med., Breisgauer Str. 8, 14129 Berlin, tjesberg@t-online.de

Kamm, Harald, Dr. rer. biol. hum., Untere Königstr. 26, 96052 Bamberg,  
harald.kamm@bnv-bamberg.de

Kehr, Gabriele, Dipl.-Psych., Warmbrunner Str. 46/48, 14193 Berlin,  
gabriele.kehr@gmx.de 

Keller, Carolin, Dipl.-Psych., Boxhagener Str. 111, 10245 Berlin, carolin.keller@gmx.net

Kenntner, Samuel, Dipl.-Psych., Seestr. 58, 70174 Stuttgart, sam.kenntner@web.de

Kley-Hutz, Inge, Dipl.-Psych., Nassauische Str. 9, 10717 Berlin, inge.kley@dpg-psa.de 

Köpp, Werner, PD, Dr. med., Maaßenstr. 8, 10777 Berlin, werner.koepp@gmx.de 

Krause, Rainer, Prof. Dr. phil., Strombergweg 1, 66121 Saarbrücken,  
r.krause@mx.uni-saarland.de

Krenz, Michael, Dipl.-Psych., Märkische Heide 62, 14532 Kleinmachnow,  
psyakrenz@t-online.de

Kreuzer-Haustein, Ursula, Dr. disc. pol., Am Feldborn 22, 37077 Göttingen,  
kreuzer.haustein@gmail.com

Lackner, Martin, Dr. med., Falkenstr. 35, 30449 Hannover,  
martin.lackner@t-online.de

Lindmeyer, Jan, Dipl.-Psych., Leuthener Str. 18, 10829 Berlin, jan.lindmeyer@web.de

Lindner, Wulf-Volker, Prof. Dr. med., Isestr. 117, 20149 Hamburg,  
info@wulfvolkerlindner.de

Lockot, Regine, Dr. phil., Helmstedter Str. 19, 10717 Berlin, lokkot@dpg-psa.de

Mansour, Ahmad, Dipl.-Psych., Postfach 30 42 01, 10757 Berlin,  
info@ahmad-mansour.com 

Michels, Torsten, Dipl.-Psych., Hagedornstr. 31, 20149 Hamburg,  
psychoanalytische.praxis@t-michels.de

Motz, Ullrich, Dipl.-Psych., Bayernallee 48, 14052 Berlin, ullrich.motz@gmail.com

Pioch, Eckehard, Dipl.-Psych., Haubachstr. 24, 10585 Berlin,  
eckehard.pioch@t-online.de

Polenz von, Silke, Dipl.-Psych., Hildegardstr. 14, 10715 Berlin,  
silkevonpolenz@gmx.de 

Pollmann, Armin, Dr. phil., Prinz-Handjery-Str.40, 14167 Berlin,  
drarmin.pollmann@arcor.de

Randebrock, Eva, Ärztin, Tagesklinik Netphen der Klinik Wittgenstein, Talstr. 28, 
57250 Netphen, eva.randebrock@johanneswerk.de

Reicheneder, Johann Georg, Dr. phil., Onkel-Tom-Str. 131, 14169 Berlin,  
johann.georg.reicheneder@web.de
 
Reimer, Irmgard, Dr. med., Jägerstraße 24, 31303 Burgdorf-Ehlershausen,  
irmgard-reimer@t-online.de

Rosenfeld, Stefanie, Dr. med., Frida-Kahlo-Str. 5, 41352 Korschenbroich,  
stefanie_rosenfeld@t-online.de

Rosengarten, Thomas, Dr. med., Bordenauerstr. 11a, 28211 Bremen,  
thomas.rosengarten@web.de

Rumpeltes, Raimund, Dipl.-Psych., Rolloßweg 31, 69121 Heidelberg,  
raimundrumpeltes@gmx.de

Saebisch, Babette, Dipl.-Psych., M.A., Saalburgstr. 31, 60385 Frankfurt,  
saebisch@em.uni-frankfurt.de

Schmidt, Silke, Dipl.-Psych., Cyriaxstr. 12, 35043 Marburg, sil.schmidt@web.de

Schmidt-Gloor, Eva, Hambergersteig 23, CH-8008 Zürich, eva.s@bluewin.ch
 
Schürmann, Hermann, Dipl.-Psych., Bernauer Str. 52, 57319 Bad Berleburg,  
schuermanns@mac.com

Schulze, Sylvia, Dipl.-Psych., Apostel-Paulus-Str. 35, 10823 Berlin,  
sylvia-schulze@t-online.de 

Sedlacek, Stefanie, Dr. phil., Isegrimsteig 2, 13503 Berlin, S7Sedlacek@gmx.de
 
Sosnowski, Brigitte, Dipl.-Psych., Roonstr. 6, 12203 Berlin,  
BrigitteSosnowski@web.de
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Staats, Hermann, Prof. Dr. med., Calsowstr. 49, 37085 Göttingen,  
staats@fh-potsdam.de

Stolz-Mantey, Piroschka, Dipl.-Psych., Hufelandstr. 23, 10407 Berlin,  
piroschkastolz@gmx.de

Tangen-Petraitis, Christoph, Dipl.-Psych., Schubertstr. 46, 51375 Leverkusen,  
tangen-petraitis@t-online.de

Taubner, Svenja, Univ. Prof. Dr. phil., Universitätsstraße 65-67, A-9020 Klagenfurt, 
svenja.taubner@aau.at

Theweleit, Klaus, Prof. Dr. phil., Staudingerstr. 5, 79115 Freiburg,  
theweleit@gmail.com
 
Thiel, Helmuth, Dr. med., Halberstädter Str. 9, 10711 Berlin, praxis-thiel@t-online.de
 
Wagner, Cornelia, Dr. med., Albrechtstr. 12, 12167 Berlin, cwagner@snafu.de

Weihert, Silvia, Dipl.-Psych., Arno-Holz-Str. 7A, 12165 Berlin, silvia.weihert@gmx.de

Wiegand-Grefe, Prof. Dr. rer. nat., MSH, Lehrstuhl für klinische Psychologie und  
Psychotherapie, Am Kaiserkai 1, 20457 Hamburg,  
silke.wiegand-grefe@medicalschool-hamburg.de 

Wilke, Gerhard, 75, St. Gabriels Road, London, NW2 4DU, gerhard@gerhardwilke.com  

Will, Herbert, Dr. med., Gunzenlehstr.10, 80689 München, herbert.will@gmx.de

Wolber, Gudrun, Dipl.-Psych., Lessingstr. 28, 22087 Hamburg, 
gudrunwolber@t-online.de

Wollenweber, Hildegard, Dr. med., Regerstr. 11., 65193 Wiesbaden,  
drwollenweber.hildeg@gmx.de

Zemsch, Gisela, Dipl.-Psych., Adolf-Braun-Str. 45, 90429 Nürnberg,  
gisela.zemsch@dpg-psa.de

Zienert-Eilts, Karin, Dipl.-Psych., Johannisberger Str. 3, 14197 Berlin,  
kzienert@gmx.de

Anmeldung

Bitte senden Sie das umseitige Formular ausgefüllt, in einem frankierten  
Umschlag an:

DPG
Deutsche Psychoanalytische Gesellschaft
Goerzallee 5

12207 Berlin

Sie können sich alternativ auch direkt über die Website der DPG  
anmelden: www.dpg-psa.de
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ImpressumHiermit melde ich mich verbindlich zur Jahrestagung der DPG vom  
30. April 2015 –3. März 2015 in Berlin an:

Name …………………………………………………………………………………………………………………………………

Vorname …………………………………………………………………………………………………………………………………

Straße …………………………………………………………………………………………………………………………………

PLZ/Ort …………………………………………………………………………………………………………………………………

Telefon …………………………………………………………………………………………………………………………………

E-Mail …………………………………………………………………………………………………………………………………

Tagungsbeitrag   bis 05.03.2015  ab 06.03.2015

DPG-Mitglieder   270 €   340 €
Kandidaten der DPG   130 €   180 €
Kandidaten   150 €   200 €
Studierende   100 €   150 €
Gäste    350 €   390 €
Tageskarten   170 €   190 €
Tageskarten Gäste   190 €   210 €  
Tageskarten Kandidaten  100 €   120 €

Festabend  
3-Gänge Menü und Getränke (inkl.)
Menu       regulär       vegetarisch
Festabend Mitglieder/Gäste    60 €     70 €
Festabend Kandidaten    40 €     40 €

Kulturprogramm
Boros Sammlung     25 €     25 €
Stadtspaziergang     10 €     10 €

          gesamt  ……………… €

Den Gesamtbetrag von ……………………… € habe ich auf unten stehendes Konto überwiesen.

Datum/Unterschrift ……………………………………………………………………………………………………

DPG, Stichwort „Jahrestagung 2015“, Deutsche Apotheker- und Ärztebank 
IBAN DE21 3006 0601 0405 3206 82, BIC: DAAEDEDDXXX

Herausgeber
Deutsche Psychoanalytische Gesellschaft (DPG), Goerzallee 5,  
12207 Berlin, www.dpg-psa.de

Redaktion
Sylvia Schulze, Karin Zienert-Eilts

Titelidee
Karin Zienert-Eilts
„Schwefelwolke“  
Nach einer Luftaufnahme des Vulkans Bardarbunga in Island
Foto: NASA Earth Observatory

Gestaltung
Barbara Scholz, M.A., Berlin, www.scholz-id.com

Druck
Pinguin Druck Berlin, www.pinguindruck.de




